
14 di i alrat Dr. Brelizing r t. 

Am  15. '.‘lai d. J. starb zu Freiburg nach kurzem, aber 
schwerem Krankenlager im Alter von 74 1/4  Jahren Herr Geh. Medi-
zinalrat Dr. Karl B r e n z i ii g e r, ehemaliger Bezirksarzt in Buchen. 
Wir verlieren in ihm ein langjähriges Ausschussmitglied, dessen Haupt- 
erbeit, die Erforschung des Baulandes, den Lesern unserer "Mittei- 
lungen', in denen die Ergebnisse veröffentlicht wurden, bekannt ist. 
Nach seiner Zurruhesetzung, die zu Anfang dieses Jahres erfolgte, 
gedachte er sein lebhaftes Interesse für die Bestrebungen unseres Ver- 
eins zu Freiburg, wohin er seinen Wohnsitz verlegte, weiter zu 
betätigen, wurde aber leider durch den allzufrühen Tod an der Aus-
führung dieser Absicht gehindert. Sein sorgfältig gepflegtes Herbar 
elangte durch die Liebenswürdigkeit der hinterlassenen Gattin in 
en Besitz unseres Vereins. 

Der Verstorbene war ein edler Charakter, der seine reichen 
Kenntnisse selbstlos in den Dienst der Allgemeinheit stellte. Dieses 
gemeinnützige Wirken fand die verdiente Anerkennung. Sein Lan- 
desherr verlieh ihm den Titel eines Geheimen Medizinalrats und das 
Ritterkreuz 1. Klasse mit Eichenlaub des Zähringer Löwenordens. 
Die Stadt Buchen ernannte ihn zu ihrem Ehrenbürger. 

Auch wir werden dem Hingeschiedenen ein treues und dank-
bares Andenken bewahren 1 

A. Schlatterer. 

Geschäftliche Mitteililigelli 
Mitgliederversammlung. 

Am 25. Mai fand die angekündigte Mitgliederversammlung 
statt. Leider war die Beteiligung eine sehr geringe (11 Anwesende). 
Von auswärts hatte sich nur Herr Oberförster Wagner aus Breisach 
eingefunden. 

Die neuen Satzungen wurden mit einigen durch die Rücksicht 
auf die gesetzlichen Vorschriften bedingten Änderungen angenommen. 
(Ein Exemplar liegt dieser Nummer bei). 


